
Beispielhafte Fragen/Themen 
zur Planausstellung der Deutschen Bahn  

für den Neubau des Brenner-Nordzulaufs 

im bayrischen Inntal 

Nachdem die Deutsche Bahn nur als Auftraggeber des Bundesverkehrsministeriums 
agiert und dies auch immer wieder betont, können Sinnfragen zum Projekt in der Plan- 
ausstellung nicht beantwortet werden. 

Allerdings ergibt sich durch die Planvorstellung eine weitere Möglichkeit, die Bahnver- 
treter mit den unmittelbaren Auswirkungen des möglichen Neubaus eines 3. und 4. 
Gleises in der Bau- und Betriebsphase zu konfrontieren. 

Durch eine mögliche Umsetzung der derzeitigen Planungen  

ergeben sich u. a. folgende Fragestellungen: 
• Wie vielen landwirtschaftlichen 

Betrieben in der Gemeinde XY 
werden durch die Baustellenein-
richtungen und die oberirdischen 
Teile der Neubautrasse die Exis-
tenzgrundlagen entzogen? 

• Wie stark wird der Rückgang für 
die Tourismusbranche in der 
Bauphase eingestuft und welche 
Kompensationsmaßnahmen sind 
geplant? 

• Kann der Betrieb des Camping-
platzes in Einöden innerhalb der 
Bauausrüstungsflächen aufrecht 
gehalten werden? 

• Wohin wird der Erdaushub aus 
den 4 Tunnelröhren südlich und 
nördlich von Fischbach / Nieder-
audorf verbracht und mit welchen 
Transportmitteln (Lkws, Bahn 
etc.)? 

• Die derzeitigen Planungen beein-

flussen massiv die Wasser- und Na-

turschutzgebiete im bayrischen In-

ntal. Welche Gutachten liegen vor 

bzw. werden erstellt, um die Ver-

träglichkeit sicher zu stellen? 

• Sind zu den Sonn- und Feiertagen 
Baupausen vorgesehen oder läuft 
der Baubetrieb 365 Tage und 24 
Stunden durch? 

• Welche konkreten Maßnahmen 
sind geplant, um eine Staubbelas-
tung, insbesondere durch den Er-
ler-Wind, zu verhindern? 

• Wann und wie werden die örtlichen 
Rettungskräfte auf die erforderli-
chen neuen Maßnahmen insbeson-
dere zur Personenrettung während 
der Bauphase (z. B. Zufahrt und Ge-
fahrenpunkte) und der Betriebspha-
se (Tunnelrettung) ertüchtigt? 

• Wo entstehen Rettungsschächte in 
Nussdorf / Oberaudorf / Kiefersfel-
den? Wo sind Rettungsplätze als 
Aufstellungsort für die Rettungskräf-
te geplant? 

• Wann und wie erfolgt der Rückbau 

des nicht mehr notwenigen Bahn-

damms aus der verlegten Bestand-

strasse? 

• Wo und wie viele Unterkünfte sind für 

die Baumannschaften geplant? 


